
So erreichen Sie uns: Pfarrer Andreas Chmielak, Pfarramt/Sekretariat; Tel. 044 716 10 90 , Sekretariat Di–Fr, 8.15–12.15 Uhr
www.st-elisabeth-kilchberg.ch; sekretariat@st-elisabeth-kilchberg.ch; info@st-elisabeth-kilchberg.ch

Über das weitere Pfarreileben informiert Sie das «forum»/Pfarrblatt der katholischen Kirche im Kanton Zürich.

KATHOLISCHE PFARREI ST. ELISABETH K ILCHBERG

✐ Mittwoch, 14. Februar
14.30 Uhr Kafi Kunterbunt, Saal

✐ Mittwoch, 14. Februar
19.00 Uhr Eucharistiefeier
zum Aschermittwoch mit
Aschensegnung und -Aufle-
gung des Aschenkreuzes

✐ Sonntag, 18. Februar
10.00 Uhr Eucharistiefeier

✐ Sonntag, 25. Februar
10.00 Uhr Eucharistiefeier

✐ Freitag, 1. März
18.30 Uhr ökumenische Feier
zum Weltgebetstag,
anschliessend Imbiss
Kirche St. Elisabeth

✐ Samstag 2. März
17.00 Uhr Santa Messa

✐ Sonntag, 3. März
10.00 Uhr Eucharistiefeier
mit Chinderchile

✐ Mittwoch, 6. März
10.30 Uhr Eucharistiefeier
Altersheim Hochweid

✐ Donnerstag, 7. März
11.30 Uhr Suppenzmittag im Saal,
mit Anmeldung

✐ Freitag, 8. März
18.30 Uhr Männertreff
im reformierten Kirchgemeinde-
haus,mit Anmeldung

✐ Samstag, 9. März
17.00 Uhr Eucharistiefeier

✐ Sonntag, 10. März
10.00 Uhr ökumenischer Gottes-
dienst mit anschl. Suppenzmittag
in der Reformierten Kirche

✐ Dienstag, 12. März
14.30Uhr ökumenischer Senioren-
nachmittag im reformierten
Kirchgemeindehaus,
mit Anmeldung

Agenda
Abschied Tobias Gschwind
Seit 2018, nach demWeggang von Radoslaw Jaworski, mit dem ich zusammen
die Ministranten-
Betreuung und die Welt-Jugend-Tag-Gruppe in unserer Pfarrei St. Elisabeth
aufgebaut habe, hat sich Tobias Gschwind bereit erklärt, diese Arbeit und
Projekte fortzusetzen.

Er organisierte und betreute die Ministranten, von den Proben bis zur Gestaltung
eines Freizeitangebotes mit Ausflügen und Unterhaltung im Pfarreizentrum.
Des weiteren war er mit den Minis bei den Chlausmärkten und Dorffesten mit
einem Stand präsent. Er war auch bei den Firmreisen nach Rommit dabei und hat mit den Jugendlichen
aus unserer Pfarrei sowie den Nachbarpfarreien an den Welt-jugendtagen (der letzte war im August 2023
in Lissabon) teilgenommen.

Zusätzlich war er auch noch im Organisationsteam des Theaters «Könige und Priester» in Horgen, das von
der katholischen Kirche im Kanton Zürich finanziert und durchgeführt wurde.

Wir danken Tobias für sein langjähriges Engagement in unserer Pfarrei und wünschen ihm bei seinem
weiteren beruflichen Werdegang viel Erfolg! Andreas Chmielak, Pfarrer

DieMinis sagen Danke!
In den letzten Jahren sind zahlreiche Ministrantinnen und Ministranten in den Ministrantendienst in
unserer Gemeinde St. Elisabeth aufgenommen worden. Mit grossem Engagement organisierte
Tobias Gschwind in seiner Funktion als Oberministrant ihre Aufnahme und Einführung in den Altardienst.
Während der Gottesdienste gab Tobias ihnen Sicherheit und Vertrauen am Altar und dirigierte sie immer
mal wieder unauffällig im Hintergrund. Auch der Zusammenhalt der Mini-Gruppe war Tobias sehr wichtig.
So organisierte er zahlreiche Mini-Anlässe und Ausflüge wie einen Besuch im Zoo, Klettern in luftiger Hö-
he in einem Kletterpark, abenteuerliche Aufgaben bei «Boda Borg» oder Schnitzen in der Trauffer Erleb-
niswelt. Ein alljährliches Highlight war der Besuch im Europa Park. Im neu gestalteten Jugendraum
wurden Partys gefeiert und im Pfarrgarten ein Kräuterbeet angelegt. Gemeinsammit den Minis vertrat
Tobias jedes Jahr unsere Kirche beim Chlausmärt am Stockengut und letzten Sommer versorgten sie zahl-
reiche Besucher mit Glacé beim Dorffest. Da Tobias nicht mehr als Oberministrant tätig sein wird, möch-
ten sich die Ministrantinnen und Ministranten an dieser Stelle ganz herzlich für all seine Arbeit und seinen
grossen Einsatz bedanken. Wir wünschen ihm für die Zukunft von Herzen Alles Gute.

DieMinistrantinnen undMinistranten und ihre Eltern

ZumWeltgebetstag 2024
Fünf Jahre im Voraus werden vom internationalen Weltgebetstags-Komitee die
Länder bestimmt, aus welchen die Unterlagen der folgenden Weltgebetstagsfei-
ern kommen sollen. So wurde damals Palästina für 2024 ausgewählt.

Angesichts der dramatischen Ereignisse im Nahen Osten haben wir uns entschie-
den, anstelle des Gottesdienstes zumWeltgebetstag aus Palästina eine Liturgie
zum Thema «Der Frieden ist das Band, das euch zusammenhält» (Eph 4.3) zu feiern.

Diesen Bibeltext und einige Gebete haben wir von den Frauen aus Palästina über-
nommen und wollen uns damit mit ihnen solidarisch zeigen.

Lassen wir uns von der Hoffnung tragen, dass das Band des Friedens weltweit
geknüpft werden kann.

Wir laden Sie alle herzlich ein zu unserer Liturgiefeier mit anschließendem Imbiss am Freitag, 1. März,
um 18.30 in der katholischen Kirche St. Elisabeth in Kilchberg. Das ökumenische Vorbereitungsteam


